
Für ICD-Patienten ist das Leben mit einem implantierten Defibrillator mit einer Reihe von

Fragen verbunden, die sich nicht nur zu Anfang und direkt nach der Implantation stellen, zum

Beispiel:

Wie funktioniert eigentlich mein „elektronischer Schutzengel“ und wie komme ich  

damit zurecht?

Wie ist es um die Lebensdauer des Implantates bestellt?

Was ist im Alltag zu beachten?

Ist Sport möglich oder das Autofahren und welche Einschränkungen muß ich in Kauf

nehmen?

Wie vereinbaren sich bei mir Defi und Beruf?

Die Fragen sind so vielfältig wie die Ursachen der Herzerkrankung und wie das individuelle

Erleben. Ziel des Abends ist ein zwangloser Erfahrungs- und Gedankenaustausch unter ICD-

Patienten und Angehörigen. Die wichtigsten Fragen und Themenkreise wollen wir in unser

künftiges Programm aufnehmen und mit Experten erörtern.

Wir treffen uns am Montagabend, den 3. April um 18:00 Uhr wieder wie gewohnt im

Vortragsraum des Verwaltungsgebäudes des Klinikums Esslingen (Haus 11, 2. Stock) 

in der Hirschlandstraße 97. Ich freue mich auf Ihr Kommen und auf einen interessanten

Erfahrungsaustausch.

Herzlichst Ihr Siegmar Windholz

Weitere Informationen über unsere Selbsthilfegruppe finden Sie auch im Internet unter

www.klinikum-esslingen.de/Selbsthilfegruppe-ICD-Patienten 

Selbsthilfegruppe für Patienten mit implantiertem Defibrillator (ICD)

am Klinikum Esslingen 

Einladung zu unserem Treffen am 3. April 2017

Wir unter uns –

Was beschäftigt ICD-Patienten?


